
Landesring-Mitgliederverwaltungen

01 Bayern
Wolfgang Wurmb
Scharfreiterstr.9
83661 Lenggries

02 Berlin
Manfred Baltuttis
Fahrlanderweg 65
13591 Berlin

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Str. 10B
21465 Reinbeck

04 Hessen
Manfred Schmidt
Hermann-Löns-Str. 3
35274 Kirchhain

05 Mittelrhein
Martin Koenen
Weserstraße 11
65230 Hochheim

06 Niedersachsen-Bremen
Rainer Kloth
Im Wellenfeld 12
31226 Peine

07 Nordrhein-Westfalen
Harald Weyh
Virchowstraße 139
46047 Oberhausen

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schulthess-Str. 11
66386 St. Ingbert

09 Süd-West
Haidam Schäfer
Königsbacher Straße 41
67067 Ludwigshafen

11 Thüringen
Lutz Opitz
Marienstraße 5
99441 Magdala

032 Schleswig-Holstein
Marianne Klopp
Feldstr. 17
24598 Boostedt

12 Brandenburg
Mirko Löst
Wiesenring 28
15751 Königs Wusterhausen

13 Sachsen
Roman Wolf
Glück-Auf-Str.5
09599 Freiberg

14 Sachsen-Anhalt
Richard Seidel
Hohestraße 24
39124 Magdeburg

15 Mecklenburg-Vorpommern
Jürgen Lange
Am Wasserturm 2
19395 Plau am See

Landesring-Ausstellungswarte

01 Bayern
Wolfgang Ernst
Israel-Becker-Str. 5b
86899 Landsberg a.Lech

05 Mittelrhein
Martin Koenen
Weserstraße 11
65239 Hochheim

11 Thüringen
Mathias Schultz
Gargasse 15
99817 Eisenach

02 Berlin
Michael Schneider
Kesselsdorfer Str.115
01169 Dresden

06 Niedersachsen-Bremen
Holger Evers
Hauffstr. 2
31303 Burgdorf

12 Brandenburg
Michael Schneider
Kesselsdorfer Straße 115
01169 Dresden

032 Schleswig-Holstein
Rainer Clasen
Fehnweg 91
22415 Hamburg

14 Sachsen-Anhalt
Holger Evers
Hauffstr. 2
31303 Burgdorf

08 Saar
Anette Hecker-Köhler
Blauenstraße 9
76707 Hambrücken

031 Hamburg
Rainer Clasen
Fehnweg 91
22415 Hamburg

07 Nordrhein-Westfalen
Jörg Moritz
Mindener Straße 28
32278 Kirchlengern

13 Sachsen
Michael Schneider
Kesselsdorfer Str. 115
01169 Dresden

04 Hessen
Wolfgang Greiner
Grunerstraße 14
65510 Idstein

09 Süd-West
Anette Hecker-Köhler
Blauenstraße 9
76707 Hambrücken

15 Mecklenburg-Vorpommern
Holger Kienscherf
Otto-Finsch-Straße 12
38108 Braunschweig

Redakteure der Regionalseiten
01 Bayern
Wolfgang Wurmb
Scharfreiterstr.9
83661 Lenggries

05 Mittelrhein
Anja Hildebrand
Werner-Körvers-Str.24
53229 Bonn

11 Thüringen
Björn Teichmann
Wernsdorfring 1
99441 Magdala

02 Berlin
Manfred Baltuttis
Fahrlander Weg 65
13591 Berlin

06 Niedersachsen-Bremen
Siegfried Dombrowski
Alt Riethagen 15
29693 Hodenhagen

12 Brandenburg
Hans Burwig
Friedenstraße 19
19348 Perleberg

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Straße 10 b
21465 Reinbek

07 Nordrhein-Westfalen
Wolfgang Sander
Asenburgstraße 13
32105 Bad Salzuflen

13 Sachsen
Günter Zschoppe
Micktnerstr. 20
01139 Dresden

04 Hessen
Markus Holzmann
Schreberstr. 24
67551 Worms

09 Süd-West
Dittmar Wöhlert
In den Apfelgärten 11
67280 Ebertsheim

15 Mecklenburg-Vorpommern
Dörthe Warnk
Am Sportplatz 12
19230 Redefin

032 Schleswig-Holstein
Rolf Pfendt
Flurweg 5 B
22848 Norderstedt

08 Saar
Angelika Kubina-Fritz
Am Weißen Fels 15
66663 Merzig

14 Sachsen-Anhalt
Gisbert Wohlgemuth
Stübnerstraße 1
38889 Blankenburg
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ansta l tungen zufä l l ig ent -
standene Fotos.
Um sie aber in der Öffentlichkeit
verwenden zu können, bedarf der
Förderkreis der Zustimmung der
darauf abgebildeten Personen,
bzw. der Zustimmung deren
Erziehungsberechtigten. Darum
bittet der Förderkreis alle Jugend-
gruppen der DPhJ um ihre
Mithilfe. Das soll auch nicht
umsonst geschehen. Aus privaten
Mitteln wird für jeden ein-
gesandten Vorschlag, der im Logo
verwendet wird, 40 Euro für die
Gruppenkasse in Aussicht
gestellt.

Ein eingesandter Vorschlag muss
folgende Kriterien erfüllen:
- Thema des Fotos: Jugend und

Philatelie.
- Das Foto muss als aus

reichend große digitale Datei
zur Verfügung stehen.

- Das Format des Fotos (des
verwendeten Ausschnittes des
Fotos) muss quadratisch sein

- Die darauf abgebildeten
Personen und ggf. deren Er
ziehungsberechtigte müssen
der Verwendung in Zu
sammenhang des Förder
kreises Junger Briefmarken
sammler in jeglicher Größe
schriftlich zustimmen.

- Der Einsender muss damit
einverstanden sein, wenn das
Foto Verwendung im Logo des
Förderkreises finden, dass die

Rechte am Foto dann an den
Förderkreis übergehen.

Euren Vorschlag sendet bitte an
Heiner Schrop
Cheruskerstr.63
40545 Düsseldorf
Schrop@dphj.de.

Sollten weitere Informationen
benötigt werden, wendet Euch
bitte ebenfalls an mich.

Der Wettbewerb ist „open end“.
Sobald dem Präsidium ein Foto so
gut gefällt und die Bedingungen
erfüllt, dass esAufnahme ins Logo
findet, werden der entsprech-
enden Gruppenkasse 40 Euro
überwiesen. Sollte zu einem
späteren Zeitpunkt das Foto doch
noch durch ein anderes aus-
getauscht werden, dann muss der
Betrag natürlich nicht zurück
überwiesen werden.

Auf der anderen Seite, sind erst
einmal vier neue Fotos für das
Logo gefunden, wird voraus-
sichtlich dann kaum ein weiteres
Foto noch berücksichtigt werden.
Daher empfiehlt sich für alle
Interessierte eine zeitnahe Ein-
sendung. Eine erste Sichtung der
eingegangenen Vorschläge ist für
Ende November 2009 vor-
gesehen.

-

-

-

-

-

Heiner Schrop q
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der DPhJ in Berlin. Bis dahin
zeichnet als Präsident Heiner
Schrop, für den Förderkreis mit
seinen beiden Vizepräsidenten
Christian Schmidt und Thomas
Säger verantwort l ich. Zum
Präsidium gehören ferner Kraft
ihresAmtes noch der Vorsitzende,
sowie seine beiden Stellvertreter
der DPhJ.

Die Höhe des Jahresbeitrages
darf jedes Mitgl ied selbst
festlegen, je nachdem was er
bereit ist zu zahlen. Vorgegeben
ist nur eine Mindesthöhe von 20,-
Euro im Jahr.

Die Satzung des Förderkreises
Junger Briefmarkenfreunde kann
man bei mir abfordern, genauso
wie die Präsidiumsordnung, die
sich das Präsidium gegeben hat.
In ihr ist die Kassenordnung und
die Geschäftsführung geregelt.
Aber auch geklärt wie und wer
Anträge auf Förderung einer
Maßnahme stellen kann und die
konkreten Ziele genannt, die kurz
und mittelfristig unterstützt
werden sollen.

Heiner Schrop q

Der Förderkreis Junger
Briefmarkenfreunde sucht

vier neue Abbildungen für sein
Logo und ihr könnt Euch ein
paar Euros für die Gruppen-
kasse verdienen.

So schön die augenblicklichen
Bilder auch sein mögen, sie haben
einen Nachteil, der Förderkreis
kann das Logo nicht zur Werbung
in der Öffentlichkeit einsetzen. Im
Augenblick wird es nur intern
verwendet. Grund dafür ist die

feh lende Zust immung der
abgebildeten Personen. Die
zurzeit ausgewählten vier Bilder
für das Logo sind auf Ver-

Neue Bilder für das Logo des
Förderkreises Junger

Briefmarkenfreunde gesucht!

GLZ Sept. 2009-
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G aktuellLZ
“Ich bin wieder hier ...”

Da möchte man doch fast
singend noch hinzufügen

“...in meinem Revier!” Doch
wenn ich hier anfange zu
singen, dann schlagt Ihr dieses
Heft vor Entsetzen ganz schnell
wieder zu.
Tatsache ist, dass es unserem
neuen Vorsitzenden Jörg
Terstegge gelungen ist, trotz
meiner Abwehr, mich dazu zu
bekommen, wieder in der DPhJ
mitzuarbeiten und die GLZ auch
wieder zu übernehmen.

1.März*
1.Juni
1.September *

15.Dezember
*

http://glz.dphj.de

Die GLZ soll zukünftig vier mal im
Jahr mit Informationen aus und
rund um die DPhJ sowie Hilfen für
den Gruppenleiter und zur Gestal-
tung der Gruppenstunden er-
scheinen. Folgende feste Termine
sind für die vier Ausgaben
vorgesehen:

Die Ausgaben zum 1.März und
zum 1.September werden jeweils
über die Landesringe versendet,
die Ausgaben zum 1.Juni und
15.Dezember werden direkt an
die Gruppenleiter gesendet.
Redaktionsschluss ist jeweils
einen Monat vorher.

Neu ist auch, dass die DPhJ den
ehemaligen Nachrichtendienst
neu herausgibt. Diesmal aller-
dings nicht als Buch oder im
Loseblattordner, sondern als Bei-
lage oder Zudruck zur aktuellen
GLZ zum Sammeln der einzelnen
Kapitel. (Mehr dazu siehe im
Nachrichtendienst im Kapitel 0.1).
Um Vorschläge zur Gestaltung
von Gruppenstunden und Hilfen
für den Gruppenleiter hier an-
bieten zu können, bin ich aller-
dings auch auf Deine Hilfe ange-
wiesen. Gibt es etwas, was Du
erfolgreich in Deiner Gruppe
ausprobiert hast und anderen
Gruppenleitern über die GLZ
weiter geben kannst? Über
schöne Beiträge in der GLZ von
Dir würden sich alle freuen!
Nicht alles kann in der GLZ so
umfangreich dargestellt werden,
wie nötig. Deswegen wird die GLZ
zukünftig auch wieder im Internet
begleitet. Unter derAdresse:

werden sich die Ausgaben der
GLZ wieder als PDF-Datei finden,
aber auch Materialien, die hier als
Kopiervorlagen wiedergegeben
sind und Formulare zum herunter-
laden. Wo es möglich ist, wird
auch zusätzl iches Material
angeboten werden, was über den
Umfang des dargestellten in der
GLZ hier hinausgeht.

?

?

?

?

Heiner Schrop q
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Auf der HV 2009 der DPhJ in
Neubrandenburg gab es

einen Antrag, die Fachstellen
A u s s t e l l u n g s w e s e n a u f
Landesringebene aufzulösen
und Anmeldungen zu Ausstel-
lungen direkt über die Fach-
stelle der DPhJ abzuwickeln.
DerAntrag kam nicht durch.

„Sollen die Landesringfach-
stellen Ausstellungswesen
zusammen gelegt werden?“

N E I N

JA

JA

JA
-

http://umfrage.glz.dphj.de

Im Rahmen dieses Antrages
wurde aber auch diskutiert, ob
man die Landesringfachstellen
Ausstellungswesen nicht auf drei
bis fünf (Nord / Mitte / Süd oder
Nord / West / Südwest / Südost /
Ost) zusammenlegt. Darüber
wurde schon öfters einmal
nachgedacht.
Der Gedanke dabei , e ine
regionale Bindung der Fach-
stellenleiter bliebe dabei erhalten,
bei gleichzeitigem besseren
Überb l ick der Exponatan-
meldungen bei den verschie-
denen Ausstellungen. Zudem
haben in den letzten 10 Jahren
e i n i g e L a n d e s r i n g e i h r e
Fachstelle Ausstellungswesen
schon zusammen gelegt. Im
Herbst sollen sich die Aus-
stellungswarte hierüber noch
einmal Gedanken machen.

Nicht uninteressant ist es aber,
mal zu erfahren, wie Du so als
Gruppenleiter oder Leiterin
darüber denkst. Hierzu will die
GLZ eine Umfrage starten.
Folgende Frage steht zur Debatte:

Mögliche Antworten:
a) : d i e L a n d e s r i n g

Ausstel lungswarte sol len
erhalten bleiben

b) : aber möglichst mehr
regionale Ausstellungswarte
(vier bis fünf)

c) : aber mit drei bis vier
regionalenAusstellungswarten

d) : Es soll nur noch eine
zentrale Fachstelle Aus
stellungswesen geben

Du kannst Deine Antwort per Post
einsenden an:
Heiner Schrop, Cheruskerstr.63,
40545 Düsseldorf
... oder über das Internet
abstimmen unter der Adresse

Unter allen Teilnehmern die ihr
Postadresse bzw. eMail-Adresse
angeben, wird ein kompletter
Jahrgang ETB 2000 Bund verlost.
Einsendeschluss: 09.10.2009 q

MEINE SAMMLUNG
RUND UM DAS AUSSTELLUNGSWESEN
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ANTRAG AUF AUFNAHME IN DEN
FÖRDERKREIS JUNGER BRIEFMARKENFREUNDE

Hier mit bitte ich um die Aufnahme als Mitglied in den Förderkreis
Junger Briefmarkenfreunde:

.................................................. ..................................................
(Vorname) (Nachname)

.................................................. ..................................................
(Straße) (PLZ / Ort)

..................................................
(Geburtsdatum)

Ich verpflichte mich (bis auf Widerruf)einen jährlichen Mitgliedsbeitrag

von ................................€ zu bezahlen (Mindestbeitrag 20 €).

....................................................................................................
(Datum und Unterschrift)

Dieser Antrag Auf Aufnahme in den Förderkreis Junger
Briefmarkenfreunde ist an Heiner Schrop, Cheruskerstr.63, 40545
Düsseldorf einzusenden. Anstelle dieses Antrages wird auch jeder
formloseAntrag, der die gleichenAngaben beinhaltet akzeptiert!



Der Förderkreis Junger
Briefmarkenfreunde wurde

in einer einsamen Nacht, so in
der dritten oder vierten Stunde
des neuen Tages, in einem Hotel
zu Worms, nach einer anstren-
genden Vorstandssitzung von
drei nicht mehr ganz so jungen
Sammlern 2001 ins Leben
gerufen. Gegründet wurde der
Förderkreis dann richtig auf der
Hauptversammlung 2003 in
Weimar, wo gleich so um die 15
Personen ihm beitraten. Mitt-
lerweile hat sich die Mitglieder-
zahl verdoppelt.

Leider können wir das zurzeit
nur im ganz kleinen Rahmen,
denn DU fehlst uns noch in
unserem verrückten Haufen,
damit wir noch mehr leisten
können.

-

S e i t d e m i s t G e l d d u r c h
Jahresbeiträge, Spenden und aus
Auktionen in die Kasse des
Förderkreises geflossen. Da ist es
aber nicht geblieben. 2006 wurde
das Bundestreffen zur Jahres-
hauptversammlung der DPhJ im
Rahmen des 50jährigen Be-
stehens so gefördert, dass die
jugendlichen Teilnehmer mit nur
10 Euro Eigenleistung dabei sein
konnten.
Da ein Förderverein grundsätzlich
nicht nur Sparen, sondern auch
regelmäßig Geld ausgeben sollte,
hat sich sein Präsidium auf die

Fahnen als kurzfristiges Ziel
geschrieben, die jährlich stattfin-
denden Deutschen Mannschafts-
meisterschaften Junger Brief-
markensammler finanziell zu
unterstützen.

Denn viel schafft auch
viel! Kleine Beiträge vom Ein
zelnen, scheint nur ein Tropfen
Wasser auf dem heißen Stein zu
sein, aber die Summe macht es.
Die nächste Hauptversammlung
des Förderkreises Junger Brief-
markenfreunde ist im Oktober im
Rahmen der Mitgliederkonferenz

WEITER AUF SEITE 14
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MITGLIEDERVERWALTUNG
MITGLIEDERMELDUNG

?

?

?

?

Mitgliedermeldungen

In der Regel müssen die Meldungen an die zuständige Stelle im

Landesring eingereicht werden. Die Adresse für jeden Landesring findet sich

auf der Service-Seite, die auf der Rückseite jeder GLZ aktuell zu finden ist.

Zu jedem Monatsende wird ein Änderungs-

protokoll ausgegeben.

Außerdem bekommt jeder Gruppenleiter ein Änderungsprotokoll

für seine Gruppe, sofern Mitgliedermeldungen mit An- und Abmeldungen

eingereicht wurden. Sie werden zu Beginn eines Monats verschickt. (Beim

Versand über Sonderpostämter kann die Brieflaufzeit etwas länger dauern!)

(NEU-, UM- und AB-Meldungen) können jeder Zeit bei

der zuständigen Stelle eines Landesringes eingereicht werden. Diese leitet

die Meldungen dann an die DPhJ weiter.

Für jeden Landesring ist Ablauf und Zuständigkeit gesondert geregelt. Jeder

Gruppenleiter sollte bei seinem Landesring nach dem korrekten Ablauf

nachfragen.

Alle an die DPhJ weitergeleiteten Mitgliedermeldungen werden zügig bear-

beitet (Ferienzeit bitte beachten).

Das komplette Protokoll wird an die Landesringe

zugestellt.

Sollte nach einer Mitgliedermeldung, beim Gruppenleiter im nächsten oder im

darauf folgenden Monat kein Änderungsprotokoll eingetroffen sein, hat die

Mitgliedermeldung die DPhJ nicht erreicht oder das Änderungsprotokoll

konnte nicht zugestellt werden. In dem Fall sollte man umgehend

nachforschen, wo die Mitgliedermeldung hängen geblieben ist.

Dies ist Regelung, sondern es handelt sich um einen

schon seit einigen Jahren praktizierten Vorgang!

KEINE NEUE

Informationen
aus der

Geschäftsstelle
Geschäftsstelle: Gabriele Lennartz,
Ahornweg 48, 52511 Geilenkirchen

E-Mail:

Telefon: 0 24 51 9 12 44 68

info@dphj.de

Weiterbildungszentrum Loherhof”,
Geilenkirchen

„
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DEUTSCHLAND-
GEOGRAFIE
MIT BRIEFMARKEN

Schon in den Ausgaben der
GLZ, die ich bis 2007

zusammengestellt hatte, habe
ich unter dem Titel der Serie

ersucht immer Vorschläge zur
Gestaltung von Gruppen-
stunden zu präsentieren.
Es folgen einige Beispiele für
ein Quiz, bei dem die gezeigten
Motive auf Briefmarken, dem
richtigen Bundesland bzw.
richtigen Landkreis zugeordnet
werden müssen, in dem die
abgebildeten Bauwerke und
Dinge stehen.

http://glz.dphj.de

mach doch mal ...” möglichst
v

Das Quiz ist schnell vorbereitet
und kann auch schnell modifiziert
werden, in dem man einfach die
Briefmarken, die den Regionen

werden sollen, aus-
tauscht.
Die weitaus leichtere Variante, ist
die mit der nach Bundesländern
gegliederte Landkarte, dagegen
ist die Karte mit der Gliederung in
Land- und Stadtkreisen ungleich
schwerer. Aber wie die hier
abgebildeten Beispiele zeigen,
wird der Schwierigkeitsgrad
schon durch die Auswahl der
Briefmarken stark beeinflusst.

Man könnte natürlich zu
diesem Quiz eine Karte mit
Gliederung nach PLZ-Regionen
verwenden.

DieAufgabe ist schnell gestellt:
Ordne die abgebildeten Brief-

marken dem richtigen Bundes-
land (bzw. Kreis) auf der Deutsch-
landkarte zu, abhängig von dem
Motiv, das auf der Briefmarke zu
sehen ist. Verbinde dazu mit einer
Linie die abgebildete Marke und
das Zielgebiet.”

Bei der Karte mit der Gliederung in
Land- und Stadtkreise sollte man
eine gestaffelte Punktevergabe
anstreben: 10 Punkte, wurde der
Kreis genau getroffen, 5 Punkte
wurde ein Nachbarkreis des
richtigen Kreises getroffen und ein
Punkt, wenn wenigstens das
richtige Bundesland getroffen
wurde.

Auf finden sich
die hier abgebildeten Beispiele als
PDF-Datei zum Download. So
kann man diese dann in der
benötigten Stückzahl für seine
Gruppe gleich ausdrucken.
Weitere Beispiele, Lösungen der
Beispiele, aber auch Karten ohne
abgebildete Marken zur eigenen
Gestaltung des Quiz finden sich
ebenfalls dort.

zugeordnet

auch

Heiner Schrop q

„

„

mach doch mal ...
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DEUTSCHLAND-GEOGRAPHIE MIT BRIEFMARKEN
Ordne die hier abgebildeten Briefmarken gemäß dem Motiv, das auf den
Marken gezeigt wird, dem richtigen Bundesland auf der Karte zu, indem
Du die Marke mit einer Linie mit der richtigen Zielregion verbindest!
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